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              GEMEINDEZEITUNG ARDAGGER      VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

Sehr geehrte  
Gemeindebürgerin-
nen und Gemeinde-
bürger! 
 
 
 

GEMEINDERATSWAHL – ERGEBNIS: 
2.359 (79,03 % der wahlberichtigten) Bürgerin-
nen und Bürger haben gewählt: 17 Gemeinderä-
te der „Volkspartei Ardagger“, 3 Gemeinderäte 
des „Team Ardagger-wir Sozialdemokraten“, 2 
Gemeinderäte der „Freiheitlichen Partei Öster-
reichs“ und 1 Gemeinderat der „Unabhängigen 
Bürgerliste Ardagger“ werden nach dem Ergeb-
nis in den kommenden 5 Jahren über die Ent-
wicklung der Gemeinde bestimmen und in un-
terschiedlichen Funktionen für unsere Gemeinde 
tätig sein.  
Ich darf mich an dieser Stelle bei allen Kandida-
tinnen und Kandidaten, die sich zur Verfügung 
gestellt haben – besonders aber bei den Spit-
zenvertretern aller 4 Parteien - ganz herzlich 
bedanken. Unsere Demokratie lebt vom Einsatz 
dieser Menschen, von den Ideen, die über die 
Parteien und Kandidaten mit hohem Engage-
ment eingebracht werden, von der Überzeu-
gungsarbeit und den Diskussionen, die dabei 
über die Entwicklung unserer Gemeinde geführt 
werden und letztlich auch von der Verantwor-
tung, die diese Menschen bereit sind, für unter-
schiedlichste Bereiche unserer Gemeinde als 
Gemeinderat in der Öffentlichkeit zu überneh-
men. HERZLICHEN DANK Ihnen allen! 
 
626 Wahlberechtigte (20,97 %) haben diesen 
Einsatz von über 70 KandidatInnen in allen 
wahlwerbenden Parteien allerdings nicht in die-
sem Ausmaß gesehen und sind gar nicht wäh-
len gegangen. Das sind (ähnlich wie auch in an-
deren Gemeinden) 5,58 % mehr Nichtwähler als 
noch vor 5 Jahren. Die Gründe dafür sind wahr-
scheinlich vielfältig: Von kurzfristiger Krankheit 
über die Einstellung, dass eh alles gleich 
bleibt/vielleicht auch selbstverständlich ist oder 
der Meinung, damit einer allgemeinen Verdros-
senheit über Politik und über handelnde Perso-
nen Ausdruck zu verleihen, ist wahrscheinlich 
alles dabei. Neu war mir diesmal aber die Aus-
sage von Nichtwählern: „Ich weiß da zu wenig 
darüber, ich habe mich nicht beschäftigt und da-
her kann ich nicht wählen…!“ Eine Entwicklung, 
der wir nur durch eine gemeinsame Anstren-
gung seitens der gemeindepolitisch Verantwort-
lichen, in den Familien, in den Schulen und mit 
Wertschätzung für die demokratische Mitbe-
stimmung begegnen können. Schließlich soll´s – 

auf Jahre gesehen - nicht schleichend dazu füh-
ren, dass wir wieder einmal um das Recht, de-
mokratisch mitbestimmen zu können, kämpfen 
müssen! 
 
GEMEINDERATSWAHL – SO GEHT´S WEITER: 
Das Wahlergebnis ist nun die Basis für weitere 
Entscheidungen. Am 23. Februar 2015 werden 
die neuen Gemeinderäte über die weiteren 
Funktionen für die Gemeinde entscheiden. In 
der konstituierenden Sitzung des Gemeindera-
tes werden die Funktionen Bürgermeister, Vize-
bürgermeister und geschäftsführende Gemein-
deräte neu gewählt. Auch über die Anzahl der 
Ausschüsse, den jeweiligen Vorsitz und die Mit-
glieder wird bestimmt. Erst wenn diese Ent-
scheidungen getroffen sind, ist der neue Ge-
meinderat wieder voll handlungsfähig. Bis dahin 
sind die bisherigen Funktionen aufrecht.  
Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger sind zur konstituierenden Sitzung herzlich 
willkommen: Montag, 23. Februar 2015 um 
19.00 Uhr im Gasthaus Kremslehner in Ste-
phanshart. Die Sitzung ist – so wie alle anderen 
Gemeinderatssitzungen - öffentlich zugänglich. 
 
 
DIE ERSTEN GROßEN SCHWERPUNKTE DES 

NEUEN GEMEINDERATES: 
Vor allem 2 große Entscheidungsbereiche ste-
hen in den ersten Sitzungen des neuen Ge-
meinderates an:  
 
• Der Flächenwidmungsplan ist fachlich nun 

bereits seit Jahren in Überarbeitung. Mit vielen 
Grund- und Liegenschaftsbesitzern wurden 
Gespräche geführt und auch Vereinbarungen 
abgeschlossen. In den ersten Monaten des 
Jahres 2015 soll nun das Gesamtkonzept dis-
kutiert, öffentlich aufgelegt und begleitet von 
einer allgemeinen Bevölkerungsdiskussion 
auch zur Beschlussfassung reifen. 

 
• Die Entwicklung unserer Kinderbetreuung 

steht vor einer neuen Weichenstellung. Der 
Bedarf an Kinderbetreuung am Nachmittag 
steigt. Die Betreuung von ganz kleinen Kin-
dern (vor dem Kindergartenalter) wird auch für 
junge Eltern immer mehr zur Herausforderung 
und deswegen wird auch über einen weiteren 
Umbau am Standort der Volks- und Mittel-
schule zu entscheiden sein.  

 
Auch hinsichtlich anderer Baustellen wird der 
neue Gemeinderat rasch über Auftragsvergaben  
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zu entscheiden haben. Aktuell laufen u.a. Aus-
schreibungen für den Umbau des FF-Hauses in 
Ardagger Markt an und Vorbereitungen für wei-
tere Siedlungserschließungen und Wegesanie-
rungen. 
Am allerwichtigsten wird aber sein, dass vor al-
lem in den einzelnen Verantwortungsbereichen, 
die den Gemeinderäten neu zugeteilt sind, dann 
die Planungen für die Meilensteine in den 
nächsten 5 Jahren vorangehen. Und da wird vor 
allem der Sozialbereich, die Gesundheitsvorsor-
ge, die Frage nach weiteren Projekten zur Ener-
gieeinsparung, der Umweltschutz und Projekte 
der Sicherung unserer Ver- und Entsorgung von 
zentraler Bedeutung sein.  
 
AKTUELL IM LAUFEN SIND NATÜRLICH  
AUCH EINIGE PROJEKTE… 
…auch wenn sich zwischenzeitlich mal die eine 
oder andere Schneeflocke drübergelegt hat und 
im Winter nicht alles ganz so schnell vor sich 
geht: 
• Kanalbau Kollmitzberg - Siedlungser-

schließung Holzhausen Ost gestartet: Seit 
3 Wochen baut die Fa. Fürholzer aus Arbing 
bereits. Bis Ende März soll der Kanalbau wie-
der abgeschlossen sein und dann werden 
noch Trinkwasser durch die Genossenschaft 
und Stromleitungen durch die EVN verlegt. Im 
Frühjahr 2015 werden die ersten der insge-
samt 8 Parzellen baureif sein. Einige davon 
sind noch zu haben. 

• Das Mostbirnhaus wird vom 27. bis 29. 
März 2015 nach einem Totalumbau wieder-
eröffnet: Die Baustelle lässt schon erahnen, 
dass der Umbau wirklich gut gelingt. Wir freu-
en uns, wenn Sie dann bei der Eröffnung mit 
dabei sind und auch schon jetzt Freunde und 
Bekannte von Auswärts darauf aufmerksam 
machen. In den nächsten Jahren soll das 
Mostbirnhaus wieder ein attraktiver Touristen- 
und Gästemagnet sein, dessen Gäste auch zu 
unseren anderen Tourismusbetrieben Wert-
schöpfung bringen. Weitere Infos dazu finden 
Sie auf Seite 36 dieser Zeitung sowie auf 
www.mostbirnhaus.at. 

• Kurs naturnahe Trockensteinmauern in 
Stephanshart: Im Zuge der Neugestaltung 
„Donatistraße in Stephanhart“ wird das Umfeld 
der Donatikapelle mit Trockensteinmauern 
neu gestaltet. Nachdem immer mehr Men-
schen solche naturnahen Trockensteinmauern 
in ihren Gärten errichten, haben wir daraus  
einen Kurs der Weinbauschule Krems ge-
macht. Sie können mit dabei sein und finden 
auf den Seiten 18 und 19 dieser Zeitung mehr 
Informationen dazu. 

• Schnelles Internet-Funkstandorte gesucht: 
Nur von guten Übersichtspunkten mit Strom-
anschluss aus, kann Funk-Internet auch Gra-
ben- oder unterversorgte Randlagen errei-
chen. Wir suchen daher besonders gut geeig-
nete Standorte, um die Übergangsversorgung 
für die nächsten Jahre – bis überall schnelle 
Lichtwellenleiterkabel verlegt sind – zu ermög-
lichen. Bitte melden Sie sich, wenn Sie hierzu 
ein interessantes Angebot haben (Silostandor-
te o.a.). 

• Vor dem Baubeginn stehen zwei große 
Baustellen: Einerseits die Neugestaltung der 
Auffahrt zum Pfarrheim in Stephanshart und 
auch die weiteren Sanierungsschritte am 
Hochwasserschutzdamm Ardagger Markt, die 
sich direkt im Bereich innerhalb der B119 ab-
spielen werden. Hier ist es eine Frage der Wit-
terung, wann begonnen werden kann. 

 
 
NATÜRLICH GIBT´S FAST TÄGLICH SPANNEN-

DE ENTWICKLUNGEN, VIELE KLEINE PROJEK-

TE, VERANSTALTUNGEN & TREFFEN IN  
UNSERER GEMEINDE. 
Nachzulesen ist alles, was so passiert, „fast“ ta-
gesaktuell auf  
 

 http://hannespressl.wordpress.com in mei-
nem „nicht nur amtlichen“ Internettagebuch,  

 bzw. auf www.facebook.com/ardagger oder 
 ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at  

 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

DI Johannes Pressl 
0676/604 77 28, buergermeister@ardagger.gv.at 

www.facebook.com/johannes.pressl, 
https://hannespressl.wordpress.com 
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Daten, Zahlen, Fakten 
Stand 31.12.2014 
 
 
Einwohner 2014 2013 2012
Hauptwohnsitz 3.431 3.420 3.380
Nebenwohnsitz 228 228 210
Gesamt 3.659 3.648 3.590
    

Einwohner  
nach KG's 2014 2013 2012
Ardagger Markt 665 644 589
Ardagger Stift 1.142 1.158 1.152
Kollmitzberg 761 756 761
Stephanshart 1.091 1.090 1.088
    
Einwohneran- 
teil in % 2014 2013

plus-
minus

Ardagger Markt 18,17 17,65 plus 0,52
Ardagger Stift 31,21 31,75 minus 0,54
Kollmitzberg 20,80 20,72 plus 0,08
Stephanshart 29,82 29,88 minus 0,06
Gesamt 100 100   

    
Einwohner ohne 
österr. Staats-
bürgerschaft 2014 2013 2012
Ardagger Markt 32 44 31
Ardagger Stift 44 53 48
Kollmitzberg 22 16 9
Stephanshart 16 21 23
Gesamt 114 134 111
    
Haushalte 2014 2013 2012
Ardagger Markt 246 236 220
Ardagger Stift 387 378 378
Kollmitzberg 252 250 250
Stephanshart 350 349 342
Gesamt 1.235 1.213 1.190

Geburten 2014 2013 2012
  38 44 38

    

Sterbe-
fälle 2014 2013 2012
  29 17 15

    

Ehe-
schlie-
ßungen 2014 2013 2012
  10 12 27

    

Schei-
dungen 2014 2013 2012
  5 9 6
 
 
    

Einwohner 
nach Ge-
schlecht 2014 2013 2012
weiblich 1.805 1.807 1.789
männlich 1.854 1.841 1.801
 
 
    

Anzahl der 
Hunde 2014 2013 2012
Ardagger 
Markt 31 28 28
Ardagger 
Stift 79 77 75
Kollmitz-
berg 40 35 38
Stephans-
hart 69 66 68
Gesamt 219 206 209
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Alter 
Anzahl d. 
Personen in %

0 bis 9 412 11,26
10 bis 19 425 11,62
20 bis 29 456 12,46
30 bis 39 497 13,58
40 bis 49 582 15,91
50 bis 59 533 14,57
60 bis 69 366 10,00
70 bis 79 237 6,48
80 bis 89 130 3,55
90 bis 100 21 0,57
Gesamt 3.659 100

 

Altersstatistik 
Stand 31.12.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das ergibt einen Altersdurchschnitt in der  
Marktgemeinde Ardagger von 39,52 Jahren! 

 
 
 
 

Einwohnerentwicklung  Schul- & Kinder- 
1975 bis 2014 gartenstatistik 
 
 
 

412
237

366

533

497

456

425

130

582

21

0 bis 9

10 bis 19

20 bis 29

30 bis 39

40 bis 49

50 bis 59

60 bis 69

70 bis 79

80 bis 89

90 bis 100

Kindergartenkinder in 
den 6 Gruppen 120

Schüler besuchen die  3 
Volksschulstandorte in 
Ardagger 

175

Schüler besuchen die 
Neue NÖ Mittelschule 
Ardagger 

114

Schüler Polytechnische 
Schule Amstetten 10

Schüler Sonnenschule 
Amstetten 4

Musikschüler in der Mu-
sikschule Ybbsfeld 159

Kinder, schulische 
Nachmittagsbetreuung 23

Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten 9

3.659

2.847

2.986

3.150

3.233

3.324

3.400

3.453

3.525

2500

3000

3500

4000

1 2 3 4 5 6 7 8 9
  1975     1980     1985      1990     1995      2000     2005      2010     2014 
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Unterkunft 
Be-

triebe 
Zimmer/ 

Wohnung Betten

Gh/Hotel 4* 1 13 26
Gh/Hotel 3* 4 56 117
Gh/Hotel 2* 1 16 32
Privat-
zimmer 4 11 20
Urlaub am 
Bauernhof 1 4 8
Ferien-
wohnung 1 1 4
Ferien-
wohnung 
Bauernhof 1 2 7

Gesamt 13 103 214

 

Nächtigungsstatistik 2014: 
 
 
 
 

Statistik der Bauabteilung über das Jahr 2014 
Bauanzeigen Gesamt 2014 36
davon Photovoltaikanlagen 7
davon Solaranlagen 2
davon Einbau von Heizungen 12
Baubewilligungsverfahren 2014 
Neubauten (Einfamilienhaus) 7
Neubauten (Zwei- und Mehrfamlien) 1

Umbau, Zubau, Aufstockung, Ausbau, 
Sanierung (Wohnhaus) 13
Garagen, Carport 2
Aufstellen eines Öllagers 1

Nebengebäude, Maschinenhalle,  
Lagerhalle (Neubau, Umbau) 6

Umbau, Zubau, Instandsetzungs-
arbeiten-Wirtschaftsgebäude 1
Stützmauer,Einfriedung,Steinschlichtung 8
Senkgruben, Güllegruben, Silo 2
Rinder/Schweinestall (Neu/Umbau) 0
Schwimmbiotop, Gartenhaus 2
Baubewilligungen Gesamt 2014 43

Bauvollendungs-
Fertigstellungsanzeigen 2014 58

 

Schriftverkehr Gemeindeamt 
Ein- und Ausgänge 2014 

Strafregisteranträge 58
Schriftstücke  
Postausgang 4.792
Schriftstücke  
Posteingang 4.970
Postein- und Ausgang 
e-mails 17.560
Ausdrucke/Kopien 
 wurden angefertigt 89.850
Bewilligungen  
für Veranstaltungen 19
Bewilligung Sperrzeitver-
kürzungen Gastgewerbe 1
 
 

Meldeamt 2014 
Anmeldungen 228
Ummeldungen 201
Abmeldungen 124
Meldebestätigungen 204
 

6.7686.986

10.560
10.455

10.072
9.2398.986

9.917

13.821
12.717

13.168

  2004    2005   2006   2007   2008   2009    2010   2011   2012   2013   2014 
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Gemeindehaushalt der Marktgemeinde Ardagger: 
Voranschlag 2015 

Ordentlicher Haushalt 
Gr. Haushaltsstelle Einnahmen (EUR) Ausgaben (EUR)

0 Vertretungskörper & allgem. Verwaltung 21.800,00 566.000,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.100,00 53.500,00
2 Unterricht, Erziehung und Sport 137.600,00 965.600,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 0,00 107.000,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,00 452.800,00
5 Gesundheit 0,00 751.000,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 500,00 45.500,00
7 Wirtschaftsförderung 0,00 57.200,00
8 Dienstleistungen 820.500,00 855.300,00
9 Finanzwirtschaft 4.110.500,00 1.239.100,00
Summe 2015 5.093.000,00 5.093.000,00
 
Außerordentlicher Haushalt 
Folgende Vorhaben sind für 2015 geplant: Kosten (EUR) 
Straßenbeleuchtung 0,00 
Mostinformationszentrum Ardagger 0,00 
Feuerwehren 200.000,00 
Sportsvereinshausumbau 0,00 
Kleinkinderbetreuung 250.000,00 
Dorferneuerung  8.000,00 
Straßenbau 544.000,00 
Hochwasserschutzdamm 60.000,00 
Wasserbaumaßnahmen bzw. Schutzbaumaßnahmen 10.000,00 
Güterwegeerhaltung 80.000,00 
Betriebsgebiet Amstetten-Nord 270.000,00 
Grunderwerb 280.000,00 
Wasser 130.000,00 
Errichtung Abwasserbeseitigungsanlage (Kanalbau) 225.000,00 
Breitbandversorgung 50.000,00 
Gesamtsumme 2015 2.107.000,00 
 
Zusammenfassung der Finanzgebarung 2015 
Ordentlicher Haushalt EUR 5.093.000,00
Außerordentlicher Haushalt EUR 2.107.000,00
Gesamtsumme Haushalt 2015 EUR 7.200.000,00
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Gemeinderat, Gemeinde-
vorstand & Ausschüsse: 
Der Gemeinderat tagte im Jahr 2014 bei 4 Sit-
zungen und behandelte dabei 142 Tagesord-
nungspunkte. 
Der Gemeindevorstand tagte im Jahr 2014 in 6 
Vorstandssitzungen und behandelte 301 Tages-
ordnungspunkte. 
 
 

80. Geburtstag  
von Leopoldine Fuchs 
Bereits etwas verspätet, denn das offizielle Ge-
burtstagsdatum war schon Anfang Oktober, 
konnte gemeinsam mit Bauernbundobmann 
Franz Jetzinger Frau Leopoldine Fuchs aus Stift 
Ardagger zum 80. Geburtstag gratuliert werden. 
Alles Gute und viel Gesundheit weiterhin! 

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl und Leopoldine Fuchs. 
 
 
80. Geburtstag  
von Leopoldine Mayrhofer 
Leopoldine Mayrhofer aus Stephanshart in der 
Rotte Moos feierte vor einigen Wochen ihren 80. 
Geburtstag. Dazu wurde mit der Gabe der Ge-
meinde ganz herzlich gratuliert und eine sehr 
angenehme Kaffeestunde mit der Jubilarin ver-
bracht. Viel Gesundheit und auch Lebensfreude 
und auch im kommenden Jahr eine große Lei-
denschaft für den eigenen Garten!!! 

Foto v.l.n.r.: OV Ludwig Auer, Leopoldine Mayrhofer, Bgm.  
DI Johannes Pressl. 

 

80. Geburtstag von  
Johann Ginner 
Die besten Wünsche zum 80. Geburtstag über-
brachten Pfarrer Mag. Gerhard Gruber und die 
Gemeindevertreter am 27.12.2014 Herrn Jo-
hann Ginner aus Kollmitzberg. Der ehemalige 
Außendienstmitarbeiter im Maschinenhandel er-
freut sich bester Gesundheit. Alles Gute weiter-
hin. 

Foto v.l.n.r.: Pfarrer Mag. Mag. Gerhard Gruber, Erna Gin-
ner, Johann Ginner, OV Johann Göbl, Bgm. DI Johannes 
Pressl. 
 
 
 
80. Geburtstag  
von Walpurga Schoder 
Walpurga Schoder aus Stephanshart feierte En-
de Jänner ihren 80. Geburtstag. Wir durften da-
zu ganz herzlich gratulieren. Es war eine gemüt-
liche Runde, bei der´s schon fast zum "Anbren-
nen" (für alle Mostviertler: "länger Sitzen blei-
ben...") geworden wär... Danke für die Einla-
dung, die interessanten Gespräche und die 
freundliche Bewirtung und nochmals alles Gute 
und viel Gesundheit an die Jubilarin! 

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Seniorenbundobfr. Leo-
poldine Elser, Pfarrer Mag. Gerhard Gruber, Walpurga Scho-
der, OV Ludwig Auer, Karl Dietl, Maria Kloibhofer. 
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90. Geburtstag von Karl Heiß 
Am Kollmitzberg konnte am 21.12.2014 Herrn 
Karl Heiß zu seinem 90. Geburtstag gratuliert 
werden. Karl Heiß ist Vertreter der Kriegs- und 
Nachkriegsgeneration und es war spannend von 
ihm zu hören, was Krieg, Verwundung und Ge-
fangenschaft bis ins Jahr 1948 für ihn an Ent-
behrung und Unsicherheit bedeuteten und was 
es für ihn auch hieß, danach keine Lehre mehr 
machen zu können. Karl Heiß hat dann am Bau 
gleichsam "praktisch" mitgeholfen, Österreich 
wieder aufzubauen. Dafür und auch für sein En-
gagement als ehemaliger Gemeinderat in der 
damaligen noch eingeständigen Gemeinde Koll-
mitzberg herzlichen Dank! 

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Karl Heiß, OV Johann Göbl. 
 
 
90. Geburtstag von  
Anna Oberaigner 
Unglaubliche 90 Jahre ist Anna Oberaigner aus 
Zeitlbach (ehemals Leitzing) bereits. Und das 
feierte die rüstige und gesunde Jubilarin auch 
entsprechend: Mit Verwandten, Freunden und 
auch Vertretern der Gemeinde und des Senio-
renbundes im Gh. Parlament in Leitzing. Und da 
ist sie schon 39 Jahre lang dabei, bei den Senio-
ren - worauf Seniorenbundobfr. Leopoldine Elser 
auch entsprechend stolz ist. Alles Gute der Jubi-
larin und weiterhin viel Gesundheit! 

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Pfarrer Mag. Gerhard 
Gruber, Alfred Neuheimer, Anna Oberaigner, GR Evelyn Bene-
der, Seniorenbundobfr. Leopoldine Elser, Mathilde Pihringer. 

 

100. Geburtstag von 
Josefa Pfaffeneder 
Josefa Pfaffeneder aus Ardagger Stift feierte am 
19.12.2014 ihren 100. Geburtstag. Sie ist damit 
die älteste Gemeindebürgerin der Marktgemein-
de Ardagger. Es ist wahrscheinlich ihr fröhliches 
Gemüt, das für ihr hohes Alter verantwortlich ist 
und das sie sich - trotz vieler Entbehrungen und 
Schwierigkeiten im Leben - stets erhalten konn-
te. Bei der Überreichung der Ehrengabe des 
Landeshauptmannes und der Gemeinde strahlte 
sie Fröhlichkeit, Frische und Frohmut aus und 
scherzte, wie es ihre Art ist, mit den "hohen 
Gästen". Denn gekommen waren neben Be-
zirkshauptmannschaft und Gemeinde auch die 
Vertreter des Bauerbundes und des Senioren-
bundes. Alles Gute und viel Gesundheit. In ihrer 
Zufriedenheit und Fröhlichkeit ist Josefa Pfaffe-
neder vorbildhaft! 

Foto v.l.n.r.: Josef Pfaffeneder, Maria Brandstetter, gfGR Mag. 
Birgit Weichinger, Seniorenbundobm. Karl Weidinger, Bauern-
bundobm. Franz Jetzinger, gfGR Michaela Salzmann-Naderer, 
Annemarie Göbl, Vbgm. Josef Frühwirth, Josefa Pfaffeneder, 
Mag. Anton Zöchbauer, Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 
 

Veröffentlichung  
von Meldungen 
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land 
NÖ und die Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu 
verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch 
andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten 
Personen dagegen schriftlich ausgesprochen 
haben.  
Falls Sie also eine Verlautbarung: 
• Ihres runden Geburtstages, 
• der Geburt Ihres Kindes oder 
• den Todesfall eines Angehörigen 
nicht wünschen, ersuchen wir Sie dies schrift-
lich am Gemeindeamt oder per e-Mail unter 
gemeinde@ardagger.gv.at bekanntzugeben. 
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Wir gratulieren! 
35jähriges Dienstjubiläum von 
Amtsleiter OSekr. Wilhelm Moser 
Für 35 Jahre Mitarbeit am Gemeindeamt konnte 
bei der Gemeindeweihnachtsfeier am 18. Dez. 
2015 Herrn Amtsleiter OSekr. Wilhelm Moser 
gedankt werden. Verantwortlich für die Gemein-
definanzen, die Personalkoordination für 26 Mit-
arbeiter und vieles mehr – leistet er vorbildliche 
Arbeit. Danke für den jahrelangen Einsatz! 

Foto v.l.n.r.: AL OSekr. Wilhelm Moser u. Bgm. DI Johannes 
Pressl. 
 
 
Dir. Gertrude Zarl, Hannelore Rodler, 
OV Ludwig Auer und GR Rudolf Kö-
nigshofer zum runden Geburtstag. 
Im Rahmen der Gemeindeweihnachtsfeier am 
18.12.2015 wurde anlässlich einiger runder Ge-
burtstage gratuliert: Mittelschuldirektorin Gertru-
de Zarl, Hannelore Rodler und OV Ludwig Auer. 
Sie alle haben im abgelaufenen Jahr den 60. 
Geburtstag gefeiert. Und zum 70. Geburtstag 
gab´s Glückwünsche an GR Rudolf Königshofer. 

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, AL Osekr. Wilhelm Mo-
ser, Dir. Gertrude Zarl, OV Ludwig Auer, Hannelore Rodler, GR 
Rudolf Königshofer. 

 

Sprechtage &  
Parteienverkehr 
 

Sprechtag des Bürgermeisters: 
Der Sprechtag findet jeweils am Dienstag von 
17.30 bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt statt. 
Termine darüber hinaus sind jederzeit nach Ver-
einbarung unter 0676/604 77 28 oder 
buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 
 
Parteienverkehr am Gemeindeamt: 
MO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
DI: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 und 13.00 bis 19.00 Uhr 
MI: kein Parteienverkehr 
DO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 
 
 

Gemeindeamt am 17. Feb. 
nachmittag geschlossen! 
Das Gemeindeamt ist am Faschingdienstag,  
17.02.2015 am Nachmittag geschlossen. Am 
Mittwoch, 18. Februar 2015 ist das Gemein-
deamt von 07.00 bis 15.00 Uhr für Sie geöff-
net. 
 
 

Gemeindeamt am  
11. März nicht erreichbar 
Das Gemeindeamt ist am 11.02.2015 von 
08.00 bis 11.00 Uhr wegen technischer Um-
stellung telefonisch sowe per E-Mail und In-
ternet nicht erreichbar. 
 
 

Geburten 
Göbl Johanna 
Ardagger Stift 
 

Froschauer Emilian 
Ardagger Stift 
 

Albrecht Ylvi 
Ardagger Stift 
 

Holzinger-Gruber Niklas 
Stephanshart 
 

Kronberger Alexander 
Kollmitzberg 
 

Reiter Nina 
Stephanshart 
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In stiller Trauer gedenken 
wir unseren Verstorbenen… 
Eblinger Franz (52) 
Stephanshart  
Mag. Aue Wolfgang (60) 
Ardagger Stift  
Grünsteidl Franz (66) 
Stephanshart  
 
 

Bausprechtag 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegen-
heiten so weit wie möglich zu vereinfachen und 
rascher abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein 
Bausprechtag abgehalten: 
10. März und 14. April 2015 
von 17.30 bis 19.00 h 
Die Baubehörde sowie Bausachverständiger 
Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fra-
gen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 
 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt 
kostenlose Rechtsberatungen für unsere Ge-
meindebürger am Gemeindeamt durch. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte zur genauen Ter-
minvergabe bis spätestens Freitag, 06.03.2015 
am Gemeindeamt unter 07479/73 12 an! 

Der nächste Termin: 
10. März 2015 von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
 

Sozial-Info-Hotline 

 
anonym 
ehrenamtlich 
unabhängig 

 
 

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu: 
 Betreuungsmöglichkeiten für pflegebedürftige 

Menschen 
 rund um die Pflege von Angehörigen 
 Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten  
 familiären Problemen 
 Lebenskrisen, Krankheit, schwierigen Situatio-

nen oder 
 wenn Sie einfach ihr Herz ausschütten wollen! 

 

Wir versuchen für Sie die beste Lösung und 
fachlich, zuständige Stellen zu finden! 

 

Parteienverkehr  
Behörden & Ämter 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten 
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/ 
90 25; Öffnungszeiten: MO bis FR von 08.00 - 
12.00 Uhr und DI von 14.00 - 19.00 Uhr 

Sprechtag Arbeits- & Sozialrechtsfra-
gen: Bezirksgericht Amstetten, Preinsbacherstr. 
13, 3300 Amstetten, DI von 09.00 - 12.00 h 

Arbeiterkammer Amstetten 
Konsumentenberatung: jeden FR von 08.30 - 
12.00 h; Behindertenberatung: 17.02., 03.03., 
17.03., 07.04. jeweils von 09.00 - 12.00 h 

Sozialversicherung der Bauern 
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18, 
3300 Amstetten: jeden Mittwoch von 08.30 - 
12.00 h und 13.00 - 15.00 h 

Kriegsopfer- & Behindertenverband 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener 
Str. 55, 3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Diens-
tag im Monat, von 09.00 - 12.00 h, www.kobv.at 

Finanzamt Amstetten: Graben 7, 3300 
Amstetten; T: 07472/201-001; MO bis DO: 
07.30 - 15.30 h; FR: 07.30 - 12.00 h 

Pensionsversicherungsanstalt 
Sprechtag bei der NÖ Gebietskrankenkasse, 
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten am: MO u. 
MI: 07.30 - 11.30 h & 12.30 - 14.00 h 

NÖ Energie- und Umweltagentur 
GmbH (vorm. Umweltberatung Amstetten) 
3300 Amstetten, Wiener Str. 22 / 1.OG / 6; E-
Mail: amstetten@enu.at; T: 07472/61486; MO, 
FR: 9 - 13 h, DI, MI: 9 - 13 h und 14 - 16 h 

Notruf für Opfer von Verbrechen 
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at 

Soma-Markt Amstetten: Wagmeister-
straße 7, 3300 Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 
14.00 h, FR 10.00 - 18.00 h, SA 10.00 - 12.30 h
Mobiler Soma-Markt: SA, 08.30 bis 
10.00 h hinter dem Gemeindeamt Ardagger 

Frauenberatung Mostviertel 
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/ 
63297: MO 09.00 - 12.00 h, DI 08.00 - 12.00 h 
& 14.00 - 16.00 h, DO 09.00 - 15.00 h 
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Ärztebereitschaftsdienst 
Februar 2015 
21./22. Dr. Franz Sturl 
28. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
 

März 2015 
01. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
07./08. Dr. Franz Sturl 
14./15. MR Dr. Karl Freynhofer 
21./22. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
28./29. Dr. Werner Schwarzecker 
 

Kontaktdaten der Ärzte: 
Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439 
MR Dr. Karl Freynhofer 
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280 
Dr. Franz Sturl 
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252 
Dr. Werner Schwarzecker 
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627 
 

Weitere Infos: www.arztnoe.at. 
 
 

Zahnärztenotdienst 
Februar 2015 von 09.00-13.00 h 
21./22. Dr. Steininger, 07412/52222 
28. Dr. Weissensteiner, 07434/43007 
 

März 2015 von 09.00-13.00 h 
01. Dr. Weissensteiner, 07434/43007 
07./08. Dr. Salaberger, 07487/2700 
14./15. Dr. Heil, 07482/42307 
21./22. Nigl, 07472/62900 
28./29. MR Dr. Beinl, 07477/43321 
 

April 2015 von 09.00-13.00 h 
04.-06. Dr. Reinberg, 07472/61442 
11./12. Dr. Man-Eng, 07412/54441 
18./19. Dr. Eckert, 07472/29064 
25./26. Dr. Mitterböck, 07435/52311 
 

Weitere Infos: www.noezz.at 
 
 

Apothekennotdienst 
Februar 2015 
14.-20. Mariahilf-Apotheke 
21.-27. Stadion-Apotheke 
28. Stadt-Apotheke 
 

März 2015 
01.-06. Stadt-Apotheke 
07.-13. Elias-Apotheke 
14.-20. Mariahilf-Apotheke 
21.-27. Stadion-Apotheke 
28.-31. Stadt-Apotheke 

 

April 2015 
01.-03. Stadt-Apotheke 
04.-10. Elias-Apotheke 
11.-17. Mariahilf-Apotheke 
18.-24. Stadion-Apotheke 
25.-30. Stadt-Apotheke 
 

Kontaktdaten Apotheken Amstetten: 

 
Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a, 
T:07472/28107, www.elias-apo.at 

 

Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,  
T: 07472/62711 
www.apotheke-mariahilf.at 

 

Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35,  
T: 07472/65865 
www.stadion-apotheke.at 

 

Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,  
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at 

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 
1455 erhalten AnruferInnen rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. 
 
 

Mutterberatung 
An jedem 2. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr 
im Pfarrheim Ardagger Markt.  
 

Die nächsten Termine: 
12. März 2015, 15.30 h 
09. April 2015, 15.30 h 
 
 
 

Einladung zum Baby-Treff! 
Treffpunkt für Familien mit ihren 
Baby´s und Kleinkindern bis 
zum Alter von etwa 1,5 Jahren. 
Der Baby-Treff bietet Gelegen-

heit sich mit anderen Müttern auszutauschen, 
während die Kleinen auf der Krabbelmatte, 
Spielsachen oder einen neuen Spielkameraden 
kennenlernen. Keine Anmeldung erforderlich! 
Unkostenbeitrag: EUR 5,--. Jedes Treffen wird 
einem speziellen Thema gewidmet: 
 

26. 
Feb. 
2015 

Hausmittel & Energiemittel (radio-
nisch) für den Alltagsgebrauch und 
bei Notfällen!  
mit Maria Novotny (Energetikerin) 

26. 
März 
2015 

Begrüßungsrunde, gemeinsam plau-
dern und Erfahrungen austauschen 
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Ab Herbst 2015 wieder 
Bläserklasse  

Nach mehrjähriger Pause 
wird´s ab Herbst 2015 in ei-
nem Kooperationsprojekt zwi-
schen Volksschule Ardagger, 

Musikschule Ybbsfeld und den Musikkapellen in 
der Gemeinde wieder eine "Bläserklasse" in 
den dritten Volksschulklassen geben. Interes-
sierte Kinder werden dabei im Einzelunterricht 
der Musikschule ein Instrument lernen und 
gleichzeitig in der großen Gruppe auch schon 
gemeinschaftlich "Aufspielen". Über die Erfah-
rung aus der Bläserklasse wachsen sie in der 
Folge auch in die großen Blasmusikkapellen 
hinein. Schon vor einigen Jahren war dies hin-
sichtlich Gruppendynamik, verbundenem Lernen 
zwischen verschiedenen Bereichen und musika-
lischer Frühentwicklung ein toller Erfolg. Nach-
dem nun wieder die entsprechenden Ressour-
cen vorhanden sind, kann das Vorhaben wieder 
aufgenommen werden und startet - je nach An-
meldezahl der Kinder - im Herbst 2015 in der 3. 
Klasse Volksschule in Ardagger. 

Foto einer Musikklasse aus dem Jahr 2010/11 mit VOL Helena 
Gmeiner und Musikschulleiter Mag. Johann Grabner. 

 
 
Aktivnachmittag 55+ 
Der „Arbeitskreis 55Plus“ der Sozialen Dorfer-
neuerung Ardagger veranstaltet jeden 1. Don-
nerstag im Monat einen geselligen Nachmittag 
mit Aktivprogramm und lädt herzlich dazu ein: 
 
05. März – Vortrag: Osteopathie –  
Hilfe bei körperlichen Beschwerden & 
Blockaden (Gelenke usw.) 
mit Osteopathietherapeutin Martina Frühwirth 
15.00 Uhr, Heuriger Hauer, Ardagger Stift 
Ansprechperson: Theresia Neuheimer  
> 0664 / 732 45 416 

 

09. April – Mühlenwanderung in Eurats-
feld mit Besichtigung der Haslau-Mühle 
Kurze Wanderung, Besichtigung des Mühlen-
Themenweges und der Mühle in Haslau. Abfahrt 
um 14.30 h bei der Neuen NÖ Mittelschule in 
Ardagger Stift oder Treffpunkt um 15.00 Uhr in 
Euratsfeld (Mockplatz). 
Abschluss: GH Gruber in Euratsfeld 
Ansprechperson: Brigitta Aigner  
> 0650 / 55 88 151 
 

Alle 55+Veranstaltungen fin-
den Sie laufend im Veranstal-
tungskalender. Keine Anmel-
dung erforderlich! Wir bitten 
um einen Unkostenbeitrag von 
EUR 2,--. 
 
 

Auszahlung Jagdpacht 
Nach rechtskräftiger Bestimmung der Anteile 
des Jagdpachtschillings für die Genossen-
schaftsjagdgebiete Ardagger Markt, Ardagger 
Stift, Kollmitzberg und Stephanshart wird kund-
gemacht: 
 
Die Jagdpachtauszahlungen werden an folgen-
den Tagen durchgeführt: 

KG Datum Ort Zeit 

Ardagger 
Stift 

Pfarr- und  
Dorfhaus 

09.30 - 
11 h 

Kollmitz-
berg 

Gh.  
Grünberger 

09 – 
11.45 h 

Stephans-
hart 

22. 
Februar

2015 
Gh. Moser 09 – 12 h

Ardagger 
Markt 

23. Feb.
2015 

Gemeinde-
amt 08 - 12 h

Die Abholung und Behebung des Jagdpachtes 
ist nach dem 1. Auszahlungstag innerhalb von 6 
Monaten am Gemeindeamt möglich. D.h. Sie 
können den Jagdpacht bis 24. August 2015 am 
Gemeindeamt beheben. 
 
Bei Bekanntgabe der Bankverbindung ist eine 
Überweisung (abzüglich Überweisungsspesen) 
möglich. Die Bekanntgabe der Bankverbindung 
hat bei der Marktgemeinde Ardagger zu erfolgen 
(auch tel. unter 07479/7312). Beträge unter der 
Bagatellgrenze von EUR 15,-- dürfen nicht ü-
berwiesen werden und sind nur durch Barbehe-
bung am Gemeindeamt abzuholen. Nicht abge-
holte Beträge werden dem vom Jagdausschuss 
beschlossenen Verwendungszweck zugeführt. 
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Landwirtschaftskammer-
wahl am 01.03.2015 

Die NÖ Landesregierung hat die 
Wahlen in die Landwirtschaftskam-
mern für 01. März 2015 ausge-
schrieben. 

 
Wer ist wahlberechtigt? 

Zur Ausübung des Wahl-
rechts werden nur Wahlbe-
rechtigte zugelassen, die im 
abgeschlossenen Wähler-
verzeichnis eingetragen 
sind. Wahlberechtigt sind 

alle Personen, die spätestens am Tag der Wahl 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, am Stich-
tag (24.11.2014) kein Wahlausschließungsgrund 
nach der NÖ Landtagswahlordnung 1992 (§ 22) 
vorliegt und auf Grund der Bestimmungen des 
Landwirtschaftskammergesetzes im Sinne des  
§ 4 LGBl. 6000-12 kammerzugehörig sind. 

 
Kammerzugehörig sind gemäß § 4 des NÖ 
Landwirtschaftskammergesetzes: 
1. Eigentümer land- und forstwirtschaftlicher 

genutzter Grundstücke in Ardagger im Min-
destausmaß von 1 Hektar. 

2. Personen, die im Land NÖ eine land- und 
forstwirtschaftliche, selbstständige Erwerbs-
tätigkeit hauptberuflich auf eigene Rechnung 
ausüben (Pächter). 

3. Familienangehörige von Z.1 und 2 genann-
ten, die in der Landwirtschaft im Hauptberuf 
beschäftigt sind (Ehegatten, Eltern, Kinder, 
Schwiegerkinder). 

4. Personen, welche die Voraussetzungen nach 
Z.1 und 2 durch mindestens 20 Jahre haupt-
beruflich erfüllt haben und einen anderen 
Hauptberuf nicht mehr ausüben, sowie Ehe-
gatten, wenn sie im Betrieb beschäftigt waren 
und einen anderen Beruf als Hauptberuf nicht 
mehr ergriffen haben. 

5. land- und forstwirtschaftliche Erwerbs- und 
Wirtschaftsgenossenschaften (Agrargemein-
schaften, usw.). 

 
Wer kann gewählt werden? 
Die Mitglieder der Vollversammlung der Landes-
Landwirtschaftskammer und der Bezirksbauern-
kammern werden für die Dauer von 5 Jahre ge-
wählt. 

 

Wie, wann und wo kann die Stimme 
abgegeben werden? 
Sie können vor einer Wahlbehörde persönlich 
oder per Briefwahl Ihre Stimme abgeben. Wenn 
Sie am Wahltag voraussichtlich nicht in Ihrem 
Wahllokal die Stimme abgeben können, können 
Sie ihre Stimme auch am Postweg abgeben. 

 
Wahlsprengel und Wahlzeiten: 

Wahlsprengel-Nummer und 
Wahllokalbezeichnung 

Wahlzeit 

1:  Gemeindeamt  
 Ardagger Markt 

2:  Feuerwehrhaus  
 Ardagger Stift 

3:  Feuerwehrhaus Kollmitz-
 berg - Gemeinderaum 

4:  Gemeindezentrum Ste-
 phanshart (Moar-Haus) 

08.00 bis 
12.00 Uhr 

 
Stimmabgabe am Postweg 
Wahlberechtigte, die ihre Stimme am Postweg 
abgeben wollen, können sich in der Zeit von 19. 
bis 24.02.2015 die Wahlunterlagen am Ge-
meindeamt abholen oder telefonisch beantra-
gen. 
Das Wahlkuvert ist im vorgesehenen Briefum-
schlag, der mit der Absenderadresse und dem 
Namen der Gemeindewahlbehörde versehen ist, 
vom Wähler so rechtzeitig abzusenden, dass es 
spätestens am Samstag, 28. Februar 2015, im 
Gemeindeamt einlangt. Des Weiteren steht auch 
der Gemeindebriefkasten (beim Eingang Ge-
meindeamtes) zum Einwurf für die Briefwahl zur 
Verfügung. 
Die Gemeindewahlbehörde wird am 01. März 
2015 den Gemeindebriefkasten entleeren und 
die ungeöffneten Wahlkuverts den Wahlkuverts 
bei der Wahl am 01. März 2015 vor der Stim-
menauszählung beimengen.  
Eine besondere (fliegende) Wahlbehörde am 
Wahltag selbst gibt es bei dieser Wahl nicht, da 
die Wahl auch im Postwege möglich ist. 

 
Noch Fragen? 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Team 
am Gemeindeamt unter 07479/7312 wenden. 
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Ergebnis der  
Gemeinderatswahl 2015 

Spren- 
gel 

Wahlbe-
rechtigte 

abgebe-
ne Stim-

men 

gültige 
Stim-
men 

ungülti-
ge Stim-

men 

1 
Ardagger 

Markt 
530 
444* 

408 
365* 

395 
357* 

13
8*

2 
Ardagger 

Stift 
929 
881* 

718 
719* 

699 
704* 

19
15*

3 
Koll-

mitzberg 
644 
624* 

518 
546* 

509 
532* 

9
14*

4 
Ste-

phans-
hart 

882 
871* 

715 
756* 

691 
741* 

24
15*

Ge-
samt 

2.985 
2.820* 

2.359 
2.386* 

2.294 
2.334* 

65
52*

* klein und grau gedruckt > Vergleichsergebnis 2010 
 
Wahlbeteiligung Gesamt: 79,03 % 
     84,61 % * 
 
Wahlergebnis nach Parteien 

Spren- 
gel ÖVP SPÖ UBA FPÖ 

1 
Ardagger 

Markt 
287 
234* 

54 
51* 

24 
42* 

30
30*

2 
Ardagger 

Stift 
457 
490* 

108 
85* 

58 
73* 

76
56*

3 
Koll-

mitzberg 
414 
424* 

37 
34* 

21 
38* 

37
36*

4 
Ste-

phans-
hart 

501 
497* 

80 
73* 

33 
81* 

77
90*

Ge-
samt 

1.659 
1.645* 

279 
243* 

136 
234* 

220
212*

* klein und grau gedruckt > Vergleichsergebnis 2010 
 
Die Gemeinderatswahl brachte prozentuelle Zu-
gewinne für die ÖVP (+1,84 %), die SPÖ (+1,75 
%) und die Freiheitlichen (+0,5 %). Die Bürger-
liste verlor 4,10 %. Mandatsmäßig blieben ÖVP 
und FPÖ gleich. Die SPÖ gewann ein Mandat. 
Die Bürgerliste verlor 1 Mandat. 
 
Neuer Mandatsstand im Gemeinderat: 

Jahr ÖVP SPÖ UBA FPÖ 
2015 17 3 1 2

12010 17 2 2 2

 

Wirtschaftskammerwahl 
2015 
Am 25. und 26. Februar 2015 finden in der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich die WK-
Wahlen statt. Die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sind dabei aufgerufen, ihre Interessens-
vertreter für die nächsten 5 Jahre zu bestimmen. 
 

Wann kann ich meine Stimme abgeben? 
Die Wahltage sind: 
• Mittwoch, 25.02.2015, 08.00 bis 20.00 h 
• Donnerstag, 26.02.2015, 08.00 bis 20.00 h 
 
Wo kann ich wählen?  
Ihre Stimme können Sie in folgendem Wahlloka-
len abgeben: Bezirksstelle der Wirtschaftskam-
mer NÖ, 3300 Amstetten, Leopold-Maderthaner-
Platz 1. 
 
Möglichkeit der Briefwahl!  
Sie können ganz bequem von zu Hause aus bis 
18.02.2015 ihre Stimme abgeben, wenn sie die 
Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. An-
tragsformulare können schriftlich oder persön-
lich beantragt werden (Lichtbildausweis). 
 
Noch Fragen? 
Fragen richten Sie bitte an die Bezirksstelle 
Amstetten der NÖ Wirtschaftskammer unter: 
07472/62727. 
 
Infos & Wahlkartenantragsformulare: 
https://www.wko.at/Content.Node/wir/noe/Starts
eite_-_Wirtschaftskammerwahlen.html 
 
 

Bekanntgabe der 
neuen Adressen 
Seit dem 01. März 2012 gelten in der Marktge-
meinde Ardagger die neuen Adressen. Leider 
gibt es aber immer noch Schwierigkeiten bei der 
Zustellung der Post, da viele Bürger unserer 
Gemeinde die Änderung der Adressen noch 
nicht bei allen erforderlichen Stellen angegeben 
haben. 
Nach 1,5 Jahren ist die Post nicht mehr ver-
pflichtet die falsch adressierte Post zuzustel-
len – daher geht diese Post dann retour. 
Bitte schauen Sie in nächster Zeit Ihre Post ge-
nau durch und geben die Adressänderung de-
nen bekannt, die noch Post an Ihre alte Adresse 
versenden. 
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Einladung zum Lauftreff 
ULC Ardagger lädt wieder zum Lauftreff ab  
10. April 2015 jeweils Freitag um 19.00 Uhr. 
 
Treffpunkt: Riesenschaukel im Donauwellen- 

park in Ardagger Markt 
Termin: jeden Freitag um 19.00 Uhr 
Betreuung: durch Läufer des ULC Ardagger 
Kontakt: Notburga Brandstetter 

Tel: 0664/4513113 
Teilnehmen können alle - jung und alt, klein und 
groß, Anfänger und Fortgeschrittene. Es gibt ei-
ne Kindergruppe sowie Erwachsenengruppen 
für Anfänger und Fortgeschrittene. Teilnahme 
auf eigene Gefahr! 
 
 

Angebote der Gesunden 
Gemeinde Ardagger 
 

Einladung zum Arbeitskreis  
Gesunde Gemeinde 
Wann:  19. Februar 2015, 19.30 Uhr 
Wo:  Gh. Stöger in Ardagger Markt 
Interessierte Personen sind zur Arbeitskreis-
sitzung herzlich eingeladen!  
Die Vorsitzende des Arbeitskreises: 
Michaela Salzmann-Naderer e.h. 
 
 

Altbewährte Hausmittel in  
der Erkältungszeit 
Bei diesem humorvollen Vortrag bringt die Heil-
kräuterexpertin und Buchautorin Karoline 
Postlmayr, bekannt von Radio Maria und TV 
zahlreiche einfache Tipps zum Vorbeugen und 
G´sund werden, Cholesterin, Wadenkrampf, 
Kopfschmerzen, Allergien… Kräutersalz selbst 
machen und wieso das Unkraut köstlich 
schmeckt… 
 

Wann: 25.02.2015 um 19.30 Uhr 
Mit:  Karoline Postlmayr 
Wo: Gh. Grünberger in Kollmitzberg 
Eintritt frei! 
 
 

Elterntankstelle für Eltern,  
Großeltern und Interessierte  
Thema: Aggression & Konflikt in der Familie 
- vom Streit & Kampf zum guten Miteinander 
Wann:  28. Februar 2015, 09 bis 13 Uhr  
Wo:  Pfarrhof Ardagger Markt 
 

Harmonie wollen wir viel lieber in unseren Fami-
lien und doch sind wir auch in jeder gesunden 

Familie mit Aggression und Streit konfrontiert. 
Wir Eltern sind oft ratlos wenn sich unsere klei-
neren Kinder aggressiv verhalten oder wenn uns 
die Größeren scheinbar grundlos anschreien 
oder einen „Wutanfall“ haben. 
 
Dieser Workshop bietet Raum für Fragen rund 
um Themen wie zB: 
• Welche Ursachen können Aggressionen bei 

Kindern haben und wie kann ich als Erwach-
sener damit umgehen? 

• Geschwisterkonflikte, Aggressionen unter 
Freunden 

• Was ist, wenn mein Partner/meine Partnerin 
eine andere Ansicht dazu hat? 

• Wie gehe ich mit meiner eigenen Aggression 
als Elternteil um? 

• Wie wirkt sich Stress auf das Familienklima 
aus? 

 
Rosi Froschauer (Paar- und Familienberaterin 
und Elterntrainerin bei familylab – Jesper Juul) 
bietet in ihrer Elterntankstelle neben theoreti-
schen Informationen auch praktische Übungen 
an und geht auf konkrete Fragestellungen ein. 
Kosten/Person: € 30,--; für beide Elternteile: € 
50,-- (inkl. Pausenverpflegung). 
Anmeldung bis 24.02.2015 bei Rosi Froschauer 
unter 0676/401 55 09 (ab 18 h) oder per Mail: 
rosi.froschauer@gmx.at. 
 
 

Frühjahr - Sommer  
Umtauschbasar 
Für Kinderbekleidung, Sportartikel (Fahrräder), 
Kinderwägen, Spielsachen (keine Stofftiere), 
Faschingskostüme, Erstkommunionsbekleidung, 
sauber, funktionstüchtig und vollständig. 
 

Annahme: Freitag, 14. März 2015 
 15.00 – 17.00 Uhr 
 (Freitag kein Verkauf!) 
 

Verkauf: Samstag, 14. März 2015 
 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Abholung: Samstag, 14. März 2015 
 17.30 – 18.30 Uhr 
 

Ort: Gasthaus Kremslehner, 
 Austraße 1, Stephanshart 
 

Selbstbeschriftung der abzugebenden Ware mit 
Name, Wohnort, Artikelbezeichnung, Größe und 
Preis (Mindestpreis € 0,50). Gut sichtbar befes-
tigen (Zettel-Mindestgröße 5 x 3 cm). Max. Ab-
gabemenge: Kleidung 40 Stück, Markenschuhe 
5 Paar. Bearbeitungsgebühr: 15 % der verkauf-
ten Ware! Infos: basar.ardagger@gmx.at 
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Bluatschink-Familienkonzert 
„Aus der Kinderlieder-Hit-Box“ 
Wann: 15.04.2015 um 15.00 Uhr 
Wo: Turnsaal Neue NÖ Mittelschule 
 

Eintritt: Kinder: € 7,--; Erwachsene: € 10,--. 
VVK sind am Gemeindeamt sowie bei den Raif-
feisenbanken in Ardagger Markt und Stephans-
hart erhältlich. 

 
 
 
Gesundheitsförderndes für Sie gelesen! 
Babyphone strahlen wie 
Handymasten! 

Babyphone geben zu viel Strahlung 
ab. Das ergab eine Untersuchung 
von Öko-Test u. AK. Demnach 
strahlen die Geräte teilweise so 

stark wie Handymasten. Eltern sollten beim 
Kauf eines Babyphones deshalb acht geben 
und keine „Dauersender“ kaufen. 
Hohe Strahlung bei Babyphonen könnte 
Krebsrisiko erhöhen: Die Verbraucherschüt-
zer testeten insgesamt 16 Babyphone. Das Er-
gebnis: "Ausstattung, Technik und Akustik  
überzeugte bei den meisten Produkten, in 
Punkto Strahlung fielen aber etliche Geräte 
durch". So wurde bei 12 Babyphonen eine er-
höhte Strahlungsstärke festgestellt. Leider er-
zeugen einige Geräte Strahlungsintensitäten, 
wie man sie im nahen Umfeld von Mobilfunk-
masten findet. 
Als ebenfalls sehr bedenklich bewertet Öko-
Test die Art der Strahlung, denn bei vielen Pro-

dukten handelt es sich um gepulste elektro-
magnetische Strahlung. „Studien zeigen, dass 
diese gepulsten Funkwellen die Hirnströme ver-
ändern und das Krebsrisiko erhöhen können. 7 
der untersuchten Babyphone gaben zudem 
permanent Funksignale ab - unabhängig davon, 
ob das Baby Töne produzierte oder schlief. 
 
Worauf Eltern beim Kauf eines Babyphone 
achten sollten: Generell sollten Kinder vor  
Elektrosmog geschützt werden, soweit dies 
möglich ist. Deshalb ist es ratsam, nur Geräte 
zu kaufen, die ausschließlich bei Geräuschen 
senden und keine Dauerstrahlung produzieren. 
„Auch elektrische Wechselfelder der Stromver-
sorgung durch die Netzteile sorgen für heftigen 
Elektrosmog. Dabei entstehen diese Felder nur 
beim Netzbetrieb. Lässt sich der Sender mit 
Batterien betreiben, fallen die elektrischen 
Wechselfelder weg. Hochfrequente Felder blei-
ben jedoch bestehen. Um sicherzugehen, dass 
ein Babyphone keine gepulsten Funkwellen ab-
gibt, die im Verdacht stehen, krebserregend zu 
sein, ist eine Messung mit geeigneten Messge-
räten erforderlich. Generell sollte der Babypho-
ne-Sender immer möglichst weit weg vom Ba-
bybett aufgestellt werden. Auch Netzteil mög-
lichst weit weg vom Baby stellen. Bei Nicht-
gebrauch vom Netz nehmen - Stecker ziehen. 
Ein vorhandener Schalter muss nicht unbedingt 
den Strom abschalten. 
 

Weitere Empfehlungen: 
• Schwangere sollten nicht dauernd mit Handy 

od. Schnurlostelefonen telefonieren. 
• Handy nicht in die Nähe des Babys legen. 
• Nicht in der Nähe des Babys mit Handy tele-

fonieren (auch keine anderen Anwendungen, 
wie W-Lan, Schnurlostelefon, Mikrowelle). 

• Achten Sie auch auf die Einstrahlung von 
Mobilfunkmasten (Senderanlagen). 

 
 

Neue Beträge der Kran-
kenversicherung 2015 
NÖGKK informiert 

Ab 01.01.2015 gibt es wieder einige neue Be-
träge in der Krankenversicherung: 
Die Höchstbeitragsgrundlage beträgt monat-
lich € 4.650,-- bzw. täglich € 155,--, für Sonder-
zahlungen gilt ein Höchstbetrag von jährlich € 
9.300,--. Die Geringfügigkeitsgrenze liegt bei € 
405,98 pro Monat bzw. € 31,17 pro Tag.  
Die Rezeptgebühr beträgt für 2015 € 5,55. Für 
die Befreiung von der Rezeptgebühr (auf An-
trag) gelten folgende Grenzbeträge: und zwar 
für Personen, deren monatliche Nettoeinkünfte  
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€ 872,31 (für Alleinstehende) bzw. € 1.307,89 
(für Ehepaare) nicht übersteigen. Ebenso gilt die 
Befreiung für Personen, die infolge von Leiden 
oder Gebrechen überdurchschnittliche Ausga-
ben nachweisen, sofern die monatlichen Netto-
einkünfte € 1.003,16 (Alleinstehende) bzw. € 
1.504,07 (Ehepaare) nicht übersteigen. In allen 
Fällen erhöhen sich diese Beträge für jedes Kind 
um € 134,59. 
Befreiungen aufgrund der Rezeptgebühren-
obergrenze (RGOG) enden mit dem 31.12. des 
Kalenderjahres. Rezeptgebühren sind daher ab 
01.01.2015 bis zum Erreichen der RGOG zu be-
zahlen (d.h. so lange, bis der Betrag von 2 % 
des Nettoeinkommens erreicht wird). 
Der Selbstbehalt für Heilbehelfe (zB orthopädi-
sche Schuheinlagen) und Hilfsmittel (zB Krü-
cken) beträgt mind. € 31,--; für Sehbehelfe mind. 
€ 93,--. Für Kinder, die das 15. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, für schwerbehinderte 
Kinder sowie für Personen, die wegen besonde-
rer sozialer Schutzbedürftigkeit von der Rezept-
gebühr befreit sind, gibt es keine Kostenbeteili-
gung. Das Service-Entgelt für die e-card, das 
im November 2015 für das Jahr 2016 fällig wird, 
beträgt € 10,85. 
 
 

Sozialmarkt jeden Samstag 
in Ardagger Markt! 

Das Team des Sozialmark-
tes in Amstetten ist seit ei-
niger Zeit fleißig auch in Ar-

dagger unterwegs. Beste Lebensmittel, die von 
Supermärkten, Lebensmittelherstellern und 
Spendern weitergegeben werden, können von 
SOMA-Card-Besitzern wöchentlich am Samstag 
morgen von 08.00 bis 10.00 Uhr in Ardagger 
Markt am Parkplatz hinterm Gemeindeamt er-
worben werden. Herzlich willkommen zum mobi-
len SOMA sagen die freiwillig Engagierten! Infos 
dazu und wie man zum SOMA-Ausweis kommt 
unter: http://www.somanoe.at/. Infos und Formu-
lare erhalten Sie auch am Gemeindeamt. 

Foto: Die Mitarbeiter des SOMA-Markts hinter dem Gemeinde-
amt in Ardagger Markt. 

 

Kein Fett, Müll,…  
in die Kanalisation!! 
Kanaluntersuchungen haben gezeigt, dass Tei-
le des Kanales stark mit Fetten, Fetzen und 
Schotter verschmutzt sind. Solche Ablagerun-
gen können die Funktionalität des Kanals  
enorm beeinträchtigen: Verstopfung des Ka-
nals, kaputte Pumpen,... und damit erhöhte 

Kosten in der Wartung und Reini-
gung der Kanalanlage, was sich in 
der Höhe der Kanalgebühren FÜR 
JEDEN EINZELNEN auswirken 
kann. Was wir unerlaubt in den 
Kanal werfen, kommt auf uns zu-

rück. 
 
Bitte folgende Dinge NICHT über den Kanal 
entsorgen:  
• Hygieneartikel: zB Binden, Tampons, Slip-

einlagen, Feuchttücher, Präservative, Watte-
stäbchen, Strumpfhosen, Babywindeln gehö-
ren in den Restmüll. 

• Küchenabfälle: zB Speisereste, Gemüse- 
Obstabfälle bitte zum Biomüll. Fett und Spei-
seöle gehören zur Problemstoffsammlung. 

• Chemikalien: zB Chemikalien, Lacke, Lö-
sungsmittel, Spritzmittel, Farbreste bitte un-
bedingt zur Problemstoffsammlung bringen. 

• Sonstige Abfälle: zB Zigarettenstummel, 
Katzenstreu, Vogelsand gehören in den 
Restmüll. Mineralöl bitte zur Tankstelle, Arz-
neimittel in die Apotheke bringen. 

 

Ab sofort werden in den betroffenen Gebieten 
die Kanalstränge verstärkt untersucht und ein 
Augenmerk auf die einzelnen Hausanschlüsse 
gelegt, in denen Ablagerungen auf entspre-
chende Einleitung von Abfällen schließen las-
sen. Die hier herauskristallisierten Anschlüsse 
werden dann auf Kosten des Liegenschafts-
besitzers durch einen Grubendienst fachge-
recht gereinigt!! Gerne sind die Mitarbeiter am 
Gemeindeamt und am Gemeindebauhof auch 
für Ihre Fragen da, denn manche Probleme ent-
stehen auch durch Unkenntnis der Sachlage! 
 
 

Kurs Trockensteinmauern 
von 02.-04. April 2015 
Im Zuge eines Praxiskurses können vom 02.-04. 
April 2015 alle Interessierten die alte Kunst des 
Trockensteinmauerns erlernen. Kursort ist die 
Donatikapelle in Stephanshart, geübt wird an  
einer Böschungsmauer mit Stiege und Zierele-
menten. In den letzten Jahren erlebt die Traditi- 
 


